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Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die folgenden 
Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die Nähe Ihres Telefons, damit sie 

im Notfall sofort griffbereit sind.

F. Lola Omotoye – Fachärztin für innere Medizin
Berliner Straße 7 · Tel.: 98 16 20 · Fax: 98 16 21

Sprechzeiten: Mo – Fr von 8 – 12 Uhr, Mo, Di, Do von 15 – 18 Uhr,

BAG hausärztliche Versorgung Praxis e1
Dr. med. Jörg Odewald Facharzt für Innere Medizin und Pneumologie  

Natalie Barfeld Fachärztin für Innere Medizin
Elisabethweg 1, Tel.: 72477 · Praxis-Homepage: www.praxis-e1.de

Hausärztlich-internistische Praxis Dr. Tim Orth-Tannenberg
Taunusstraße 1 · Tel.: 7 21 44

Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo – Fr 7:30 – 11:30,  Mo, Di, Do 13:30 – 17:00 

Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de

Frauenarztpraxis Dr. med. Caroline Gstettner, Dr. med. Alexandra Hausberg
Feldbergstraße 1, 61449 Steinbach/Ts.

Telefon: 77 47 und 7 41 91 · Fax: 8 65 75
Sprechzeiten: Mo – Fr 8 – 12 Uhr · Mo, Di, Do 15 – 18 Uhr und nach Vereinbarung

Wichtige Telefonnummern
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22. August,16 Uhr
Bürgerhaus Steinbach, Untergasse 36
Der Eintritt ist frei - Wir freuen uns über Ihre Spende!
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von der Renaissance bis zur Gegenwart

Musikalische Leitung: Ellen Breitsprecher 

Moderation: Annika Baumgart

Mitwirkende: UnFuge Vokalensemble, 

Kammerorchester der Musikmentoren für Hessen (Leitung: Clemens Mohr), 

Streichensemble, Blockflötenensemble, Ukrainisches Ensemble, 

Solistische Gesangsbeiträge, Beiträge für Querflöte, Violoncello und Klavier 

Im Anschluss: Empfang

Inhaber: Panagiotis Kokkinogoulis

elektrotechnik
Tel.: 06171 8943371 · Mobil: 0172 6111126

Stettiner Straße 15 · 61449 Steinbach (Ts.)

• Allgemeine Installationen
• Sanierungen
• Heizungssteuerungen
• Kundendienst

• Sprechanlagen
• Beleuchtungsanlagen
• Netzwerkverkabelung
• VDE & BGV A3 Prüfung

Vor dem Unabhängigkeitstag der Ukraine

KulturTour am 20. August in Steinbach
Begegnungen geben der Zeit ihren Sinn

Am 20. August lädt der Verein Freund-
schaftsbrücke Gloria erneut zu einer Kultur-
Tour in das Bürgerhaus Steinbach (Taunus) 
ein. Unsere Treffen verbinden Literatur, 
Musik, Theater und persönliche Begegnun-
gen. Sie bringen Menschen verschiedener 
Generationen und Kulturen zusammen und 
fördern den Dialog, das gegenseitige Ver-
ständnis und den Frieden. Nicht die Zeit 
macht Begegnungen unvergesslich. Begeg-
nungen geben der Zeit ihren Sinn. Das Juli-
Treffen im Saal St. Avertin war besonders 
gut besucht. Zahlreiche Gäste aus Frank-
furt sowie aus weiteren Städten Deutsch-
lands kamen, um die Schauspieler Anatolii 

Shengait und Emil Krupnik zu erleben. Die 
große Resonanz zeigt, dass unsere Kultur-
Tour inzwischen weit über Steinbach hinaus 
bekannt geworden ist. Für die Inszenierung 
„Ist die Welt ein Theater?“ liegen bereits 
mehrere Einladungen zu Gastspielen vor.
Unser August-Abend fi ndet unmittelbar vor 
dem Unabhängigkeitstag der Ukraine statt. 
Gemeinsam erinnern wir mit Gedichten 
ukrainischer Autorinnen und Autoren, Lie-
dern sowie persönlichen Gesprächen an 
die Menschen, die unter dem Krieg leiden. 
Viele Teilnehmende berichten von ihren 
Reisen in die Ukraine, wo Familien, Freun-
de und ein Teil ihres Lebens geblieben sind. 

Aus diesen Begegnungen soll eine neue 
literarische Anthologie über Erinnerungen, 
Hoffnung und Menschlichkeit entstehen. Es 
sind unsere wichtige Brücke.
Kultur kann Brücken bauen – unabhängig 
von Sprache, Herkunft oder Nationalität. 
Gerade in schwierigen Zeiten möchten wir 
Menschen verbinden und humanitäres En-
gagement durch Kunst unterstützen. Unsere 
Gäste Anatolii Shengait und Emil Krupnik 
leben seit 2022 in Deutschland. Gemeinsam 
gründeten sie das Theaterstudio „Auf der 
Hut“ und präsentierten seither rund fünfzig 
Theater- und Konzertprogramme in Deutsch-
land sowie bei Gastspielen in mehreren 
europäischen Städten. Mit Humor, Musik und 
Schauspiel zeigen sie, wie Kunst Menschen 
verbindet und zum Nachdenken anregt.
Ein weiterer Schwerpunkt unserer Arbeit 
ist der Internationale Wettbewerb „Duke 
de Richelieu“, an dem bis zum Jahresende 
Beiträge aus Literatur, Malerei, Grafi k, Mu-
sik, Theater, Kinderkunst und gesellschaft-
lichem Engagement eingereicht werden 
können. Die besten Arbeiten werden in Aus-
stellungen, Anthologien und internationalen 
Kulturprojekten vorgestellt.
Seit 1998 führen wir außerdem das inter-
nationale Programm „Rette und Bewahre“ 

durch. Mehr als 2.000 Preisträgerinnen 
und Preisträger wurden in dieser Zeit von 
internationalen Fachjurys ausgezeichnet. 
Heute stehen Humanität, kultureller Dialog, 
Friedensarbeit und die Unterstützung der 
Ukraine im Mittelpunkt unserer Projekte. 
Gleichzeitig entwickeln wir unsere inter-
aktive Theaterproduktion „Faust – von der 
Vergangenheit bis zur Gegenwart“ kontinu-
ierlich weiter.
Ein besonderes Vorhaben unserer Kultur-
Tour ist die Vorbereitung eines neuen ge-
meinsamen Buchprojekts. Gesucht werden 
Erinnerungen, Essays, Gedichte, Kurzge-
schichten und persönliche Berichte über 
Menschlichkeit, Flucht, Hoffnung, kulturel-
le Begegnungen sowie Erfahrungen aus 
der Ukraine und Deutschland. Wir laden 
Autorinnen und Autoren aller Generatio-
nen ein, sich mit ihren Beiträgen an dieser 
entstehenden Anthologie zu beteiligen und 
gemeinsam ein literarisches Zeitzeugnis für 
Frieden, Humanität und kulturellen Dialog 
zu schaffen. Wir laden alle Interessierten 
herzlich ein, unsere KulturTreffen zu besu-
chen und gemeinsam ein Zeichen für Kultur, 
Menschlichkeit und Frieden zu setzen.
 Elena Ananyeva
 Vorsitzende Freundschaft-Brücke Gloria e. V.

Lars Knobloch neuer Vorsitzender des Trägervereins der vhs Hochtaunus

Die Mitglieder des Trägervereins der vhs 
Hochtaunus haben im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung einen neuen Vorstand 
gewählt. Der langjährige Vorsitzende Man-
fred Gönsch stand aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr für eine Wiederwahl 
zur Verfügung; ihm wurde in der Versamm-

lung ausgiebig für seine verdienstvolle und 
erfolgreiche Tätigkeit gedankt. Neuer Vor-
sitzender ist der bisherige Beisitzer Lars 
Knobloch, Stellvertreterin bleibt Gabriele 
Sies. Ebenso wurden die beiden Beisitze-
rinnen Anke Berger-Schmitt und Sabine 
Behrent wiedergewählt. Der Vorstand wird 

komplettiert durch die neue Beisitzerin Ale-
xandra Müllrich-Mühl. Delegierte im Vor-
stand sind für den Hochtaunuskreis Landrat 
Ulrich Krebs, vertreten durch Gregor Maier 
sowie für die Stadt Oberursel Erster Stadt-
rat Jens Uhlig.
Im Vordergrund der gut besuchten Ver-
sammlung standen neben den Wahlen vor 
allem der Rückblick auf ein sehr erfolgrei-
ches Jahr sowie die anstehende Fusion der 
beiden Volkshochschulen im Kreis.
Der Geschäftsführer der Volkshochschule, 
Carsten Koehnen berichtete ausführlich 
über die vergangenen zwölf Monate, in de-
nen die vhs mit einem attraktiven Bildungs-
angebot und eindrucksvollen Belegungs-
zahlen endgültig den Anschluss an die 
Vor-Corona-Jahre geschafft hat. „2025 war 
das Jahr der Rekorde.“, so Koehnen. Mit 
fast 12.000 Teilnehmenden in annähernd 
1.100 Kursen habe man das bisherige Aus-
nahmejahr 2019 sogar deutlich übertroffen, 
freut sich der Geschäftsführer. Erneut sei 
der Anteil der Eigenfi nanzierung mit über 70 
% des Gesamtetats überproportional hoch 
gewesen, stellt Koehnen fest.
Im Anschluss entwickelte sich eine lebhaf-
te Diskussion über die Ausgestaltung der 
künftigen Fusion der Volkshochschulen 
Hochtaunus und Bad Homburg. Der neue 
Vorsitzende Lars Knobloch bekräftigte, 

dass der Standort Oberursel bei der Zu-
sammenführung gestärkt werden müsse. 
„Wir brauchen für die Volkshochschule 
Hochtaunus in Oberursel neue Räume an 
deren Finanzierung wir uns beteiligen und 
auch die Geschäftsstelle in Oberursel bleibt 
in der jetzigen Form erhalten.“, so Knobloch. 
Geklärt werden noch die künftige Rolle 
des Trägervereins „Pro Volkshochschule“, 
der damit vor derselben Herausforderung 
steht wie sein Pendant in Bad Homburg, der 
„Volksbildungskreis“. 
Aus dem Kreis der Mitglieder wurde der 
Wunsch nach einer weiteren Mitglieder-
versammlung geäußert. Der Vorstand griff 
diesen Wunsch auf und kündigte eine wei-
tere Versammlung im Herbst an, um dem 
großen Informationsbedarf der Mitglieder 
nachzukommen.
„Wir freuen uns im Vorstand auf die anste-
henden Aufgaben und gehen diese mit Opti-
mismus an. Ich bin der festen Überzeugung, 
dass die geplante Fusion mit der vhs Bad 
Homburg eine Erfolgsgeschichte wird. Die 
neue vhs Hochtaunus vereinigt das Beste 
aus beiden Welten und wird zudem auch 
noch neue Angebote für die Menschen im 
Hochtaunuskreis im Programm haben. Da-
von werden auch die Steinbacherinnen und 
Steinbacher profi tieren.“, so Lars Knobloch 
abschließend.

Der neugewählte Vorstand im Bild (v. l.): Anke Berger-Schmitt, Gabriele Sies, Lars Kno-
bloch, Erster Stadtrat Jens Uhlig, Alexandra Müllrich-Mühl, Sabine Behrent, Geschäfts-
führer Carsten Koehnen (beratendes Mitglied im Vorstand). Nicht im Bild: Gregor Maier

STEINBACHER INFORMATION online:

steinbacher-information.de



Seite 6 • Ausgabe 15. August 2026 Jahrgang 55 • Nummer 16KIRCHE IN STEINBACH

Wir sind für Sie da.

◦ Bestattungen aller Art
◦ Bestattungsvorsorge
◦ Erledigung aller

Behördengänge und
Formalitäten

Bahnstraße 11
61449 Steinbach
Tel. (0 61 71) 8 55 52
www.pietaet-mayer.de

Mitten unter uns Matthäus 18, 20 
Denn wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich mitten 
unter ihnen.
Impuls Diese Zusage Jesu seiner Gegenwart, wenn wir gemeinsam beten, ist 
sehr präsent. Formen dieses Gebets in der Gemeinschaft gibt es in allen 
Religionen und in all ihren Ausrichtungen. Denken wir voller Hochachtung an 
das gemeinsame Gebet am Freitag im Islam. In der katholischen Kirche gibt es 
die Tradition des Rosenkranzgebets, in Steinbach immer Mittwoch morgens. 
Zusammen betend entsteht ein Zuspruch aus der Gemeinschaft in dieser 
gemeinsamen Gebetsform. Dann ist er mitten unter uns.
Harald Schwalbe 
Picknickandacht am Wegekreuz - „Himmelweit"
Am 12. Juli 2026 wurden die Campinghocker aufgestellt und die 
Picknickdecken ausgebreitet - auf Einladung des AK Ökumene trafen 
sich Gemeindemitglieder der ev. St. Georgsgemeinde und der kath. St. 
Bonifatiusgemeinde am Wegesymbol zu einer sommerlichen Andacht. 
Ausgehend von Psalm 36 mit den sehr bekannten Worten „HERR, deine 
Güte reicht, soweit der Himmel ist, und deine Wahrheit, soweit die 
Wolken gehen…“, wies Pastoralreferent Christof Reusch darauf hin, wie 
wir uns doch immer wieder selbst darum bringen, Freiheit zu erfahren 
und unser Leben eng und begrenzt machen. Zäune, Türen, Häuser, 
Besitz, Ländergrenzen, Rechte, Besserwissen und Bessersein-Wollen - 
das alles trennt uns oft mehr voneinander, als dass es verbindet. Gott 

dagegen lädt uns ein, uns zu öffnen und aufeinander zu zu gehen. Seine 
Vorstellung von uns Menschen ist auf Freiheit und Weite ausgerichtet. 
Sie ist eine Einladung an alle, zu Gemeinschaft untereinander und mit 
ihm. Bitten um Frieden, für den Schutz der Natur sowie um Gottes 
Gegenwart für Menschen, die den Himmel gerade nicht sehen können, 
und für alle, die seinen Schutz in der Weite benötigen, wurden vor Gott 
gebracht. Lieder mit dem Thema Himmel wurden mit Gitarren-
begleitung gesungen und nach dem Segen ging die Andacht schließlich in 
ein fröhliches Miteinander beim gemeinsamen Picknick über.Livia Sold 
Zukunftswerkstatt im Rahmen der Visitation durch 
Bischof Dr. Georg Bätzing am 22. August 2026
Vor ein paar Jahren hat jemand bei einer St. 
Ursula-Großveranstaltung gesagt: “Ich bin total 
beeindruckt, wie viele tolle Leute hier unterwegs 
sind.”– So ist es! Wir wollen das gern erfahrbar 
machen und unsere Motivation stärken. Wir 
wollen Ideen für die Zukunft andenken, die uns 
selbst begeistern und Freude machen. Bischof Dr. 
Georg Bätzing kommt zur Visitation. Ihn 
interessiert, was uns beschäftigt, wo wir am Nach-
denken und Entwickeln sind. Er kommt zum 
zweiten Teil des Tages dazu. Weitere Informatio-
n e n f i n d e n S i e a u f h t t p s : / / w w w . k a t h -
oberursel.de/visitation-2026 Bitte melden Sie sich 
an - per Mail an st.ursula@kath-oberursel.de oder 
Telefon 06171/97980-0. 

NachtPilgerTour am 28./29. August 2026
Die diesjährige NachtPilgerTour führt in der Nacht vom 28. auf den 29. 
August 2026 von Steinbach nach Oberursel und zurück. Start ist um 
21:30 Uhr in der Kirche St. Bonifatius, Untergasse 27, Steinbach. Gegen 
1:00 - 1:30 Uhr bietet die Auferstehungskirche in Oberursel, Ebertstraße 
11, eine Zeit des Innehaltens mit einem kleinen Imbiss und der 
Möglichkeit zum Aus- und Einstieg. Ca. 6:00 Uhr wartet dann im 
Gemeindezentrum St. Bonifatius, Steinbach, ein Frühstück auf die Pilger 
und Pilgerinnen. Die Anmeldung ist über den abgebildeten QR Code 
oder in den Gemeindebüros möglich. 
Bitte Taschen-/ Stirnlampe sowie Getränke und etwas Verpflegung 
mitnehmen. Bei Unwetter muss die Veranstaltung leider ausfallen; sollte 
es „nur" regnen, so laufen wir trotzdem. Es lädt ein: der Arbeitskreis 
Ökumene in Steinbach in Zusammenarbeit mit dem evangelischen 
Nachbarschaftsraum in Oberursel und Steinbach. 
Hansjörg Reick für den AK Ökumene 
Ökumenischer Schöpfungstag 2026, Tiersegnungs-
gottesdienst, Gottesdienst in der Schöpfungszeit
Das Plakat des 17. Ökumenischen Tags der Schöpfung zeigt eine Person, 
die von außen auf die Weltkugel blickt und dabei mit der Frage 
konfrontiert wird: „Hast du erkannt, wie weit die Erde ist?“ Die Frage 
entstammt der Hiob-Erzählung und wird dort von Gott an Hiob 
gerichtet. Das Bild lädt dazu ein, diesen biblischen Impuls auf das eigene 
Leben zu beziehen: Wie viel verstehen wir tatsächlich von den 
Zusammenhängen unserer Welt? Welche Konsequenzen ergeben sich 
daraus für unser Handeln gegenüber der Schöpfung? Christen glauben 
an Gott, den Schöpfer. Den Raubbau an der Natur sehen sie mit großer 

Sorge. Die Schöpfung ist Gottes Werk, die 
Menschen sind aufgerufen, sie zu 
bewahren und zu erhalten, sodass auch 
zukünftige Generationen von ihren 
Ressourcen leben können. Daher ist die 
Bewahrung der Schöpfung seit jeher ein 
wichtiges Anliegen der ökumenischen 
Bewegung. Nur gemeinsam können 
nachhaltige und gerechtere Lebensweisen 
entstehen, Lebensstile und Einstellungen 
eine Veränderung erfahren sowie Gottes 

Geschenk der Schöpfung in Dankbarkeit und Demut angenommen 
werden. Herzliche Einladung zum Tiersegnungsgottesdienst am 
Samstag, den 16.8.2026 um 15:30 Uhr auf dem Kirchplatz der St. 
Ursula Kirche. Unter der biblischen Überschrift „Hast du erkannt, wie 
weit die Erde ist? Hiob 38“, dem diesjährigen Motto der ACK-
Schöpfungszeit, werden wir über unsere Vor- stellungen von 
der Artenvielfalt in der Tierwelt nachdenken. An 
d i e s e r S t e l l e s e i a u c h h i n g e w i e s e n a u f 
den „Gottesdienst in der Schöpfungszeit“, der 
am 27.9.2026 um 9.30 Uhr in St. Bonifatius 
in Steinbach stattfindet. 
Christof Reusch

GEMEINDEBÜRO: 
Untergasse 27 
61449 Steinbach

(06171) 97980-21 
www.kath-oberursel.de

st.bonifatius-steinbach 
 @kath-oberursel.de

Erscheinungstag Redaktionsschluss
1 Samstag, 17. Januar Donnerstag, 08. Januar
2 Samstag, 31. Januar Donnerstag, 22. Januar
3 Samstag, 14. Februar Donnerstag, 05. Februar
4 Samstag, 28. Februar Donnerstag, 19. Februar
5 Samstag, 14. März Donnerstag, 05. März
6 Samstag, 28. März Donnerstag, 19. März
7 Samstag, 11. April Donnerstag, 02. April
8 Samstag, 25. April Donnerstag, 16. April
9 Samstag, 09. Mai Donnerstag, 30. April

10 Samstag, 23. Mai Donnerstag, 14. Mai
11 Samstag, 06. Juni Donnerstag, 28. Mai
12 Samstag, 20. Juni Donnerstag, 11. Juni
13 Samstag, 04. Juli Donnerstag, 25. Juni
14 Samstag, 18. Juli Donnerstag, 09. Juli
15 Samstag, 01. August Donnerstag, 23. Juli
16 Samstag, 15. August Donnerstag, 06. August
17 Samstag, 29. August Donnerstag, 20. August
18 Samstag, 12. September Donnerstag, 03. September
19 Samstag, 26. September Donnerstag, 17. September
20 Samstag, 10. Oktober Donnerstag, 01. Oktober
21 Samstag, 24. Oktober Donnerstag, 15. Oktober
22 Samstag, 07. November Donnerstag, 29. Oktober
23 Samstag, 21. November Donnerstag, 12. November
24 Samstag, 05. Dezember Donnerstag, 26. November
25 Samstag, 19. Dezember Donnerstag, 10. Dezember
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immer um 19 Uhr im Bürgerhaus
4.) Montag, 07. September
5.) Montag, 19. Oktober

6.) Montag, 30. November

Termine der
Stadtverordnetenversammlung 2026

Termine St. Bonifatiusgemeinde
Gottesdienste
Sonntag 16.08.
09:30 Uhr Eucharistiefeier
11:00 Uhr Sommerfestgottesdienst im 
Alfred-Delp-Haus, Oberursel
15.30 Uhr Tiersegnungsgottesdienst vor 
der St. Ursula-Kirche, Oberursel-Altstadt
18:00 Uhr Andacht
Mittwoch 19.08.
08:30 Uhr Eucharistiefeier 

Sonntag 23.08.
09:30 Uhr Eucharistiefeier
18:00 Uhr Andacht
Mittwoch 26.08.
08:30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag 30.08.
09:30 Uhr Eucharistiefeier
18:00 Uhr Andacht

Termine
Mittwoch 26.08.
19:00 Uhr  „SÄM“ – Straftaten zum Nach-
teil älterer Menschen – Informationsabend 
in Steinbach
Betrügerinnen und Betrüger suchen sich 
gern Personengruppen aus, die vermeint-
lich auf ihre Tricks leichter reinfallen – wie 
zum Beispiel ältere Menschen. Dabei spe-
kulieren sie darauf, dass ihre Opfer nicht 

gut informiert und einfach zu verunsichern 
sind. Deshalb lädt die Interessengemein-
schaft Senioren zu einem Informations-
abend ein. Interessierte können sich kos-
tenlos unter ig-senioren@stadt-steinbach.
de oder telefonisch unter 06171-9160580 
anmelden.
19:00 Uhr Vorbereitungstreffen Familien-
gottesdienst und Kinderbibeltage

Hinweise
Mittwochs Vormittag ist der ambulante 
Hospizdienst St. Barbara vor Ort - Bera-
tung, Beistand, Entlastung. Offene Sprech-

stunde für Gespräche und Beratung, aber 
auch Hilfe bei z.B. der Patientenverfügung.

Termine St.-Georgsgemeinde
Gottesdienste
Sonntag 16.08.
10.00 Uhr Taufgottesdienst in der St. 
Georgskirche (Pfarrer Herbert Lüdtke)
16.00 Uhr ErlebnisKirche mit den Familien 
der GEO-Freizeit mit anschließender Foto-
schau und kleinem Imbiss (Pfarrer Herbert 
Lüdtke) Kollekte: Für das Nachhaltigkeits-
projekt-Klimafonds der EKHN
Sonntag 23.08.
10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgs-
kirche (Pfarrerin Evelyn Giese) Kollekte: 
Für die eigene Gemeinde

Sonntag 30.08.
11.00 Uhr „Hilfe-Gott macht alles neu! Was 
machen wir daraus?“ Gottesdienst mit 
Gemeindeversammlung im Ev. Gemeinde-
haus mit anschließenden gemeinsamen 
Mittagessen und Begleitung durch den 
Kirchenchor (Pfarrer Herbert Lüdtke) 
Kollekte: Für Einzelfallhilfen für Flüchtlinge 
und Asylsuchende sowie für den Fonds zur 
Überwindung von Fremdenfeindlichkeit und 
Rassismus

Veranstaltungen
Dienstag 18.08.
20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch 19.08.
16.00 Uhr orientalischer Tanz für Frauen 
und Kinder
Freitag 21.08.
15.00 Uhr Georgs Flötenband
Samstag 22.08.
16.00 Uhr Kammerkonzert im Bürgerhaus 
(siehe Plakat)
Dienstag 25.08.
20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch 26.08.
15.00 Uhr Besuchsdienst für Senioren-
geburtstage
16.00 Uhr orientalischer Tanz für Frauen 
und Kinder

Donnerstag 27.08.
17.00 Uhr Trauertreff
Freitag 28.08.
15.00 Uhr Georgs Flötenband
21.30 Uhr Start der NachtPilgerTour 2026 
an der St. Bonifatiuskirche (siehe Plakat)

Gemeindebüro: Tel.: 06171 74876
 Fax: 06171 73073
 @: buero@st-georgsgemeinde.de
Pfarrer Herbert Lüdtke Tel.: 0173 6550746
 @: pfarrerluedtke@st-georgsgemeinde.de
Pfarrerin Evelyn Giese Tel.: 06171 2863027
 @: evelyn.giese@ekhn.de
Ausführliche Informationen zu Gottes-
diensten und Veranstaltungen fi nden Sie 
auf unserer Internetseite „www.st-georgs-
gemeinde.de“.

Individuelle Hilfe, Pflege,
Beratung, Schulung und
Betreuung in der Häuslichkeit,
qualifizierte Wundversorgung,
Aufsuchende Demenzbetreuung
und mehr bei Ihnen zu Hause

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-
Beratungsdienst – BETESDA
Telefon: 06173 9263 -26

Vereinbaren Sie einen Termin
für Ihre persönliche Beratung
unter Telefon 06173 9263 - 0


